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(47—2) Nr. 94.

Edict.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

dels- und Wechsclgerichte in Laibach
wird den Erden deö am 1. Jänner
1868 in Nadmannsdorf verstorbenen
Pfarrers nnd Dechantes Herrn S i -
mon Bonk, dann der Frau Franziska
S . B . Aichclburg von Nadmannsdorf,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, hie-
mit bekannt gegeben:

Herr Andrc Domenig, Handels-
mann in Laidach, habe 8ul) prW^.
8. Jänner 1868, Z. 94, wider die
Berlaßmasse des Herrn Simon Novk
als Acccptantcn inid wider Frau Fran-
ziska S . V . Aichcldurg als Ausstelle-
rin und Nemittcntin des am 4. Jän-
ner 1868 zur Zahlung verfallenen!
Wechsels vom 4. October 1867 die,
Klage auf Zahlung der daraus schul-!
digen Wechselsumme per 84(>0 f l . i
o. W. s. A. bei diesem Gerichte ein-
gebracht, worüber mit dem Auftrage
vom heutigen Tage, Z. 94, der ge-̂
klagte» Snnon Bovt'schcn Bevlaßmassc
und der Frau Franziska S . B . Ai -
chelburg die Zahlung obiger Wechsel-
summe' per 8400 si. sauunt Zinsen
und Kosten an den Herrn Kläger zur
ungetheilten Hand und

b i n n e n d r e i T a g e n

bei sonstiger wcchselrcchtlicher Execution
aufgetragen wurde.

Nachdem die Erben des Herrn
Simou Vovk und der derzeitige Auf
enthalt der Fran Franziska S . B.
Aicheidurg diesem Gerichte nicht be-
kannt sind, so hat man der Verlaß-
luasse des Ersteren den Herrn Dr .
Anton Rudolf und der Mitgeklagten
Franziska S . B. Aichelburg den Herrn
Dr . Anton Pfeffcrer in Laibach als
Curatorcn üä -K.'tuni aufgestellt und
die erlassenen Zahlungsaufträge ihnen
unter Eiuem zugefertiget.

Wovon die Erben des Herrn
Simon Bovk und die Frau Franziska
S . B. Aichelburg zur Wahrung ihrer
Rechte hiemit verständiget werden.

Laibach, am 8. Jänner 1868.
' (25 - 1) Nr. 7038."

Crecutive Feiibietung.
Vm> dein k. l. Be^irls>jcrichte zuGiof;'

laschitz wird hicmit bekannt geinacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen des Martin Gradiäar von
O,oß!asä'itz gcgcn Mathias Prasnit von
Nofl<!!i wcge» aus dem gerichtl. Vergleiche
vom I . Juli 1805, Z. 2363, schuldiger
100 ft. ü. W. c .><. c. in die executive
öffeullichc Versteigerung der dcm Lctztcrn
gehörigen, im Grundbuchc der HcnsHafl
Änevspeia >»>' Urb. «Nr. 758 und >u!»
Rclf.'^ir. 638 vorkommenden Realität in
Hofiern, im gerichtlich erhobenen Echäz-
zungswevthe von 1936 si. ö, W.. gcwilligct
und zur Vornahme derselben die Feilliic»
lungstagsatzuugcn auf dcil

4. F e b r u a r
3. M ä r z und
7. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt!
worden, daß die feilzubietend« Rcalilät
nur bei der letzten Fcilbictunq bei al«
lcnfalis i'icht erzieltem oder übcrbotlnen
Schätzuuqswcrthe auch uutcr demselben!
an dcn Meistbietenden Hintaugegeben werde.

Die Li'itationsbcdiugnissc, das Schä>
lungsprotokoll ui'd der Grundbuchsextract,
können liei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Ämtöstlindcn eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Großlasch'tz. am ^
13. Dcccmlier 1867.

(23—1) Nr. 6640.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte zu Groß»

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen des Herrn Johann Kosler von
Ortenegg gegen Stefan Lenarcit von Ba«
rovc wegen aus dem gerichtlichen Ver»
gleiche vom 13. October 1865, Z. 3798,
schuldiger 175f l . ö. W. <:.«>. c. in die exe«
cutive öffentliche Versteigerung der dcm
Letzteren gehörigen. im Grundbuche der
Psarrgilt Ncifniz vul) Urb.. ) ir. 51 und
8u!> Rctf.'Nr. 41 vorkommenden Realität in
Barouc Eonsc,»Nr. 3, im gerichtlich erho»
denen Schätzungöwerthc von 1800 ft. ö. W.,
gewilliget nnd zur Vornahme derselben die
Feilbietungslasssatzungen auf den

4. F e b r u a r
3. M ä r z nnd
7. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags vo» 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lctztcu Feilbictuug liei allen-
falls nicht erzieltem oder überbotenen Schäz«
zungswcrthe auch uutcr dcmselden an cen
Meistbietenden hintan^eg^ben werde.

Die LicitaUonSbcdingnisse, das Schäz-
zungepiolutoll und der Oluudbuchscz.tracl
lölineu bci diesem Gerichte in den gewöhll̂
lichen Amtssinudeu eiugcsehcn weiden.

K. k. Bezirlsgcrichl Großlaschitz, am
16. 'November 1867.
' ( 2871 -1 ) 'Nr? 4-718."

Erinnerung.
Voln k. t. Bezirksgerichte Egg wild

den unbekannten Aufenthalte« abwescudcu
Helena Pcstator, ihrem Vater und ihren
Geschwistern u»d deren allfäll'geu Erben
hiermit erinnert.-

Es habe Viari^ Koniuit von Gradiöe
wider dics'lbcn die Klage auf Vcijährl-
uxd Erloschcnelllärmia. der Nlchlc aus der
seit dem 18. Mai 1811 auf der im Grund«
buche des Gutes Wildencyg >ul> Urb.'
1>ir, 36/<i, Nctf.«Nr. 15'/^ vorkommenden
Kaischenrealilät intabuliltcn HciralSabrcdc
»on: 18. Ma i 18 l i . >u!i i ' l i ,^ . 3. Dc«
cember 1-̂ 67, Z. 42 l8, hicramts ciugc«
bracht, worüb r zur ordttttlichcn mnndli'^
chcn Verhandlung die Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r 1 8 6 8 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhaugc des Z 20
I . G. O. angeordnet und für d,< Gellag«
ten wegen ihreö undekaiinlen Aufenthaltes
Johann Schwarzcl aus Prevc'je als l,'u-
üUol- lui l>» lui» anf ihre Gefahr und
Kosten aufgestellt worden ist.

Dessen werden die Geklagten zu dem
Ende verständiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
ardcrcn Sachwalter bestellen und anhcr
namhaft machen mögen, widrigens diese
Rechtssache mit dem anfgcstcllteu Euralor
verhandelt weiden würde.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 3. De«
cembn 1867.
l^62l-2) Nr. 5675.

Dritte erec. Feilbietung.
Mit Bezug anf das Edict vom 1>cn

September 1867 Z. 4284, wird bekannt
gemacht, daß die in der Executioiissachc
der Vorstehui'g der Kirche in Podiaga
gegen Ftanz Hgur von Podiaaa Nr. 51
auf den 16. November und 17. Dccem»
l. I . ongcovdnetcn erste und zwcile Feil-
bietung der dcm Execute» gchörigeu Rca»
litätcn als abgehalten angesehen und zu
der auf den

1 7 . I ä n n e r 1 8 6 8
angeordneten dritten Feilbietung geschritten
wird.

K. l. Bezi rksgericht W'ppach, am 15ten
Novcmb^1867.

(2860—2) ^)!r. 7373.

Dritte erec. Fcilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wild hicmit bekannt gemacht:
Es seien zur Vornahme der in der

Exeeutioussachc der Iosefine Ielouscheg,
Rcchtinachfolgenn nach Anton Znid«rüiö,
durch den Machthaber Herrn Leopold Au»
guslin von Feistriz, gegen Josef Slavc von

Grafenbrmm Nr. 54 plc. schuldiger 10 ft.
55 kr c. l». o. mit Bescheide vom 19. De-
cember 1865, Nr. 6807, auf den 24. März
und 28. April 1866 angeordnet gewesenen,
jedoch sistirten dritten Realfcilbietung die
neuerlichen Tagsatzuugen auf den

! 2 1. J ä n n e r und
! 2 1 . F e b r u a r 1 8 6 8 ,
mit Beibehalt des Ortes und der Stunde
uud mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

, K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 23sten
October 1867.

' (2867—3) Nr. 9009.

Dritte erec. Feilbietung.
! Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
^ kund gemacht, daß nachdem zu der in der
^ Efecutionssache des Paul Iclovsck von
z Trieft gegen Josef Benc von Samdije
l Nr. 5 l>!u. 210 <'. .x.«'. mit dem Bescheide
vom 17. August 1867, Nr. 5322, auf
dcu 13. December 1867 angeordneten
zweiten Rcalfcilbielung kein Kauflustiger
erschienen ist, am

j 1 4. I i l n n e r 1 8 6 8
zur dritten Feilbiclung geschritten wcrdeu

! wird.

l ^ I ' s ^ _ ^ ^ ^ ^ m b e r 1867.̂
! "(28-3) ' ' ' " Nr?«7777

Zweite exec. Feilbietung.
i Vom k. k. BczirlSgcrichlc Planina wird
>im Nachhange zu dcm Edictc vom 25teu
> September l. I . , Z. 5835, in der Execu>
, lioussachc Sr. Durchlaucht Wcriand Für«
slci, zu Windischgrätz, dnrcl» Hcrru Gn»
stau Stückt, gegen Jakob (5uk von Kauc
Î ll>. 62 fi. 30 kr. l!>«. <.'. l'ckannt gemacht,
daß zur eisten Rcalfeilbictungslagsatzling
am 24. December d. I . lein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

14. J ä n n e r 1 8 6 8
zur zweiten Tagsatzung geschritten werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Planina am 24len
December 1867. ^

(2748 -3 ) Nr. '5871.

Erecutive Feilbietung.
> Von dein l. l. Bezirtsgerichtc zu Groß»
laschitz wiid hicmit bekannt gemacht:

Es sei von dicscm Gerichte über das l
Ansuchen der Mariana Puccl von Blos< >
tapolica durch Herr» Dr. Weucditlcr, gc«!
gcu Johann S lu l von Poznikov wegen
ans dem Vergleiche vom 9. August 1848,
H. 534, und der Ei„llntwo»ln!ia.surtunde
vom 17. October 1862, Z. 1301, schul,
digcr 30 fl. ö. W. o. 5. c in die executive
üffcnllichc Versteigerung der dem ^ctztcrn!
gehörigen, im Gruudbuche der Herrschaft
Auciepcrg >u!) Uib.-Nr. 803 uud «ul>
Relf.°N'r. 675/14 vorkommenden Reality
ten, im gerichtlich eihobenen Schätzungs-
wcrlhc voll 2731ft. 60 t r . , gcwilligct,
uud zur Voruahme derselben die Feilbio
tungStagsayung auf den

14, J ä n n e r 1 8 6 8 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hicrgcrichts
mit dem Äuhauge bestimmt worden, daß,
dic feilzubietenden Realitäten bei dieser
Fcilbictnng bei allenfalls nicht erzieltem
ocel ülurbolciien SchätzungSwerlhe auch uu-
tcr demselben an den Meistbietenden hinl-
angegeben werden.

Die Licitatious-Bedinguissc, das Schäz»
z»ngsprotosoll uud der Grundbuchscxtract
lönlicu bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstuudcil eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
7. October 1867.

(271"6—3) Nr. 22989.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei UberAnsnchen deS Mathias Go>
velar von Doveja die executive Vcrstei«
gcrung der den Michael Narolce von
Sville gehörigen, gerichtlich auf 460 si.
geschätzten, und zwar: der im Gruxdbnchc
Ehrenau >>uli Urb.«?ir.38 vorkommenden,
gerichtlich auf 100 ft. vcwcrthcteu Drit<
telhubc und der im Grundbuche Dom«

capitel Laibach vorkommenden, gerichtlich
auf 260 ft. bewcrtheten Ueberlands.Nea-
lität, bewilliget uud hiezu drei Feilbie.
tungstagfatzungcn, und zwar die crslc
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r uud
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr,
im hiesigen AmtSgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unlcr demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gemachten,
Anbote ein lOpcrc. Vadinm zu Haxdcn
der ^lcilationocommissiou zu erlegen hat,
so wie das Schätzungaurototoll nnd der
Grundbuchsextract können in der diesge»
richllichcn Registratur eiugcsehen werden.

Laidach, am 24. November 1867,

(2735- 3) Nr?3458^

Erecutive Feilbietung.
Von dem k, k. Bezirksgerichte Rad<

manusdmf wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausucheu der Maria

Korosic von Jenla, durch Dr. Muuda,
gegen Lorcnz und Vlargarcth Enden vm»
Kerschdorf Nr. 10 weacu aus dcm Zah-
lnngsauftrage vom 27. März 1867, ^ahl
141, schuldiger 300 fl. ö. W. c. ^. <:.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letztern gehörigen, im Grnndbnche
der Herrschaft VeldcS «uli Urb.»Nr. 1201/2
uorlommenden Realität fammt Au« und
Zugchür, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrlhc von 716 si, ö. W , gcwilli-
get und zur Voruahmc derselben die
drei FcilbictungStagsatzuugcn auf den

14. J ä n n e r ,
14. F e b r u a r und
14. M ä r z 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubiclcndc Ncalilät uur bei
der letzten Feilbielnng anch unter dcm
Schätznngswerlye an den Meistbietenden
hiutangegeben wcrdc.

^ Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei dicscm Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Radmannsdorf.
am 26. November 1867. .

(2746—3) Nr. 5522.

i Reaffuulirung
dritter erec. Feilbietung.

Von dcm k. l. Bezirksgerichte zu Grch»
laschitz wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci von dicscm Gerichte über das
Ansuchen des Franz Lenarcii von Ecsla
HS.-Nr. 9, Machtbaber der Maria Pcron.
schct'schcn Erben von Iuuce, gegen Andreas
Gnida von Iachina wegen aus dem Vcr-
sslciche vom 22, April 1864. Z. 978,
schuldiger 525 si. 25 kr. ö. W. «. «. <'.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm Letztcru gehörigen, im Grundbuchc
derHerrschastQrtcncgg>i,I,Urb..)ts.165l/.
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswcrthc von 2861 f l .
20 kr. ö. W , im Reassumirnnaswcnc ge<
williget und zur Vornahme derselben die
dritte Feilbictungs'Tagsatzung auf den

14. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit den, An«
hange bestimmt worden, daß die fcilzn-
bietende Realität nnr bei der letzten Feil«
bietuug bei allenfalls nicht erzieltem odcr
übcrbotcncn Schätzungswerthe anch unter
demselben an den Meistbietenden hintan«
gegeben wcrdc.

Die Licilationsbcdiugnissc, daS Schäz»
zungsprototoll und der Grundbuchs-Ep
tract können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, am
18. September 1867.
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(2848—1) Nr. 8528.

Dritte erec. Fnlbietung.
Voin l. t. Bezirksgerichte Laus wird

hicmit bekannt ycuuichl:
Es sei übe, daa Ansuchen dcS Josef

Vraunc von Goltschce, durch Dr. Wene-
dicler, dle mit dem Gescheide vom 30sten
August d. I . , Z. 0211, angeordnete drille
executive Fcildictnng der Realität des
Johann Vilar.jm,. von Pudoli mit dem
obige« GeschlidSanhangc auf deu

7. F c b r n a r 1 8 0 8 ,
Vormittags 9 Uhr, übertragen.

K, l. Bezirksgericht LaaS, am Iten
December 1807.

(48-1) M7I77

Bekanntmachung.
Mi t Vezug auf das Edict vom 27ten

November 1807, Z, 3457, wird bclaunt
gcuiacht, daß die a»f del,

2 2. I ä n u e r ,
2 2. F e b r u a r und
23. M ä r z 1 8 0 8

angeordnete Real, und Mobilar-Fcilbie-
tui'l, dcr Realitäten Rcif. < Nr. 000 uud
000/i> n<! Herrschaft Radmannbdorf und der
Fahrnisse des Franz Millaucic von Pod-
"ait über Ausuchcu der'EreculionSfüh«
rerin Maria Pohar mit dcm Neassumi.
nmgörcchlc sistirt wurde.

K, k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 4. Jänner l808.
^ X ^ s s - ^ Nr724067

Executive Feilbietullg.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Neu»

marM wird hicmit dckan„l gemacht:
66 sci ndcr daS Ansnchen dcS An-

dres Vogcr vo., Ncmnarktl gegen Franz
G.aö.c vv>, Sebenc, wegen an. dcn ge-
i.chllchen^rgleich«vom4.Fedrnar1804,
Z. 1790, schuldiger 03 fl ö W ^ ^ ''
' " d.c executive öffcutlichc Versteigerung
dcr dem ^tztern gchöligeu, im Gr.mdbuche
dcr vormaligen Pfarrpfrü»dcngilt ssronau
>'ul» Urb.Nr. 3 cingetragcuen Real,tät
lammt A». und Zngchör, im gerichtlich
c'howcn Schätzn!igc<wcrtl)c uon 1303 fl.
?> <v-, gewilligt lind zur Vmnahmc dcr«
»cllien die drci Feilbictungötagsatznngcn
auf se„

7. F e b r u a r
6. M ä r z und
3, A p r i l 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität mir bei dcr
letzten Fcilbictnna. auch nnlcr dem Schä>
zuugSwcrthc an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schätznng?prutokoll, dcr Grund«
bnchscrtract und die ^icitationsbcdingnisse
könucu bei diesem Gerichte in den gcwöhn-
lichcu Amtsslundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sicumarltl, am
20, Novembci !^ ' ,? .

(2«25—1) Nr702247

Executive Feilbietuug.
Von dem f. k. Bczi'ksgcrichle Mölt-

ling wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen oeö Theodor

Kirchhof von Krupp nom. der Baron
Apfaltcrn'schen Herrschaft ltrnpp grgeu Ioh.
Ceruic von Krasinc wegc» ans dem Er«
kenntnissc vo„, 17. April 1807, Z. 20l9,
schuldiger 15 fl. ö. W. <-.̂ . c in'dic exe-
cutiuc öffentliche Vcrstcigciung dcr dem
Letzteren gehöria/!,, im Grunt'l'nchc Hcrr<
schaft Kinpp >»!> Cu..üir. 144 vorlom.
mc.'lcu Realität, im gerichtlich erholie-
ncnSchätzungswcrlhc von l130f l . ü. W.
gewilligct undzlir Vornahme dcrscll'cu die!
executive« Feildittlmgslagsatznngcn unf den ^

14. F e b r u a r !
16. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dieser Gcrichlskanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Fcilbictung
auch unter dem SchätzungSiuerthc an dcn!
Meistbietenden hintangcgcben werde. !

Das SchätzungSprolotull, dcr Grund-!
bnchScztract und die tticitationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gc» ^
wohnlichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 23sten ^
November 1807. !

(2881—1) Nr. 7661.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Pluniua

wild hicmit bclaunt gemacht:
ES sci über daS Ausuchcu dcr Fi l ial,

lirchenvorstthung von St . Johannes vou
Oberdorf gegen Anton Jerina von Ober-
dorf Nr. 62 wegen aus dem Vergleiche
vom 26. Juni 1860, Z. 3742, schuldiger
3b fl. ö. W. c. 5. ^. iu die executive
öffentliche Versteigerung der dem ^etztcrn
gchörigcu, im Grundbuche Loilsch i>uli Rclf..
Nr. 1 ' / , , Urb..Nr. 1 vorkommenden Rea-
litüt, im gerichtlich crhobeucu Schätzuugs.
werthe uon 2330fl . ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die drei Fcilbic-
tuugstagsatzungeu auf den

7. F e b r u a r ,
6 M ä r z und
3. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu der
GcrichtSkauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubieteude Realität
nur bei dcr letzten Feiloictung anch unter
dem Schatzuugöwcrthe an dcu Mcislbictcn«
den hintangcgebcn werde.

DaS SchatznngSprotololl, dcr Grund«
buchöeztract und die kicitationsliedingnisse
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstnndeu eingesehen wlldcu.

K. t. Bezirksgericht Planina, am Vten
November 1807.

(2882—1) Nr. 728U.

Ezecutive Feilbietung.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Planiua

wird hicinit bekannt gemacht:
Es sei nbcr daS Axsnchcn des Georg

övigcl vou Scheuschel gcgeu Jakob Pru-
die von Zirkniz H.»Nr. 5>4 wegen aus
dcm Vclglcichc vom 20. October 1804,
Z. 4^>79, schuldiger 103 fl. 73 kr. ö. W.
li. .>,. <'. in c>>c ^ccutlvc öffentliche Vtlstei'
gcrung dcr dcm ttetzlcrcn gehörigen, im
Grunobuchc dcr Pfarrkirchengnlt Zirlniz
üul, Rclf.-Nr. 4, Urb.'Nr. 4 vorkommen»
den Halbhubc, im gerichtlich erhobenen
HchatzungLwcrthc von 1131 fl. gewilligei
uuo zur Vornahme derselben die drei
Fcilbictungolagsutzungcn anf den

4. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GcrichtSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
wurden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung auch uutcr dem
Schätzuu^wcrlhc au dcn Mcistbieleudcn
hintangcgcbcn wcrdr.

DaS Schätzungßplolotoll, dcr Grund,
buchöcz-tracl und die ^citatiouslieoingnisse
können bci diesem Gerichte iu dcr gewöhn»
lichen Amtöstlindcn eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Plaiuua, am 20sten
October 1807.

(2880—1) Nr. 7662.

Ezecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit belanut gemacht:
ES sci über daS Ansuchen dcr Filial-

lilchcnuorstchuug St. Iohmmeö voi> Ode,-
loilsch gegen Audrcuö Goslischa von Oder.
doif wegen aus dcm Vergleiche vom 20>lci!
Juni 1800, Z. 2744, schuldiger 305 ft.
ü. W. l:. .'. «'. in die excentiue öffentliche
Versteigerung dcr dcm ^ctzleru gehörigen,
im Grundbuche loilsch sul> Rclf. 'Nr. 18
und 220, UN'.'Nl. 0 u. 73 uorlommcndcn
Vicrtclhube, im gerichtlich crhobcncu Schüz-
zni!ge«wcrlhc uon 3545 fl. ö,W., gewilliget
und znr Vornahme deiscll'cn l'ie Fcilbic-
tungslagsatzungcn auf dcu

7. F e b r u a r ,
6. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 0 8 ,

^ jedesmal Vormittags nm 10 Ubr, in der
! Gcrichtükanzlci inil dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lchtcn Fcilblctnug anch nntcr dcm
Schlltzu',gowcrthc an dcn Mcistbittenden
hiulaugegtbcn werde.

Das SchätzuugSprolokoll, dcr Grund»
buchsr^t-act und die LicitationSbcdingnisse
können bci diesem Gcrichle in dcn gc»
wohnlichen AmtSstnnden eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Planina, am 9tcn
November 1807.

(2804—1) Nr. 3930.

Executive Feilbietung.
Von dem k. f. Bczillsgerichte Adels-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über baS Ansuchen des Mathias

Wolsinger von Planina gegen Johann
Ostanl vou Stermca wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 30. Juli 1860.
Z 3805, schuldiger 279 fl. 30 lr. ö. W.
l). 6. c. die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dcm Lctztcrn gehörigen, im
Grundbuche dcr Sitlichcr Karstergült «ul>
Rclf.-Nr. 109 vorlonlmenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthc von
1254 fl. ö. W., rcasfumirt und zur Vor-
uahmc derselbe« die dritte FcilbietungS-
tagsatzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

Vormittags um 9 Uhr, iu der Gerichts-
lauzlci mit dem Auhauge bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dieser
Fcilbietung auch unter dcm Schätzuugs«
werthe an dcn Meistbietenden hintangc»
geben werde.

Das SchätzungSl'rotokoll, der Grund-
buchseftract und die ^icitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnndcn ein^cschen werden.

K.l. Bezirksgericht AdelSbcrg, am üten
November 1867.

(2875-1) Nr. 8249.

Executive Feilbietuug.
Vou dcm t. l. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit l>ckannt gemacht:
ES sci über das Ausuchcn deS Helru

Mathias Wolfingcr vo» Planiua, Execu»
tionSführcrS gegen Frauz uud Simou
Martiniic von Untersccdorf, wcgcn aus
dem Zahlungsaufträge vom 28. April l. I . ,
Z. 2720, schuldiger 1136 st. ö. W. o. «. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm ^ctzlcru gehörigen, im Gruud-
buche Haasbcrg >u!» Rctf.'Nr. 049 vor«
kommenden Bicrtclhubc ii> Untcrsecdorf, im
gerichtlich rrhobcncu Schätznugswerthe vou
1027 fl., und dcr Realität .»>!' Rctf.<Nr.
053/2 ml HaaSber̂ ,, iu, gerichtlich erhöbe»
neu Schätzungöwcllhc von 1392 fl. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die drei FeilliielungStagsatzungen auf den

14. F e b r u a r
13. M ä r z uud
17. A p r i l 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormitlags um 10 Uhr, in der
Gcrichl«lkauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctztcu Fcilbictnng auch uutcr dein
Schätzungöwcrthc an den Meistbietenden!
hintangcgebcn werde. j

Das Schätznngsprolotoll, dcr Gruud-,
buchseftract uud die ^icilaliouSbcdiuguisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsslnndm eingesehen werden. !

K. t. Bezirksgericht Plauina, am
30. November 1807.

(2788—1) ^ Nr. 5970. !

Erecutive Feilbietlmg.
Vom l. l. Gczillsgerichte Tscher« ^

ucmbl wird hicmil bekannt gemach!:
ES fn ubcr daS Ansuchen dcS Heriu

Dr. Franz Supauzh zh von ^aibach gegen"
Herrn Thcodor Harillg von Tscheincmbl,!
unter Vertretung dcs Enralors Herrn ^
Johann Kapelle von Möi l l ing, wegen
aus dem U>theile vom 29. December 1800,!
Z. 8148, schuldiger 1050 ft. ö. W. l). ». c. >
iu dieefecnlive öffentliche Versteigerung der
dcm !l!ctzlclcn gehörigen, im Grnndliuchc
Sladtgüll Tschcrucmbl ^ul) Enr.-Nr. 385,
380 und ^87 vorkommenden Rculilülin,
im gerichtlich erhobenen SchätznogSwcilhe
von 0720 fl., mit Bescheid des t. l L.m.
dcSgc:ichtcö ^aibach vom 15. October
1807, Z. 5)630, gcwilligct uud zur Vor-
nahme del selben die FeildictungStagsatzuu«.
gcu auf den j

8. F e b r u a r ,
1 1. M ä r z uud

8. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
hicrurtigcn Gci ichtSlanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietenden
Realitäten nnr bci dcr letzten Fcilbiclung
anch untcr dcm Schä^nligswerthe an den
Meistbietenden hintangcgebeu werden. ^

! DaS Schätzungsprotololl, dcr Grund-
buchslftract und die LicilationSbedingnisse
können bci diesem Gcrichlc in dcu gewöhn-
lichen Amtsstunden eingcschen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcruembl, am
24. October 1867.

, (2482-1) ?ir. 3 4 3 ^ .

Erinnerung
^ an die unbekannten Rechtsnachfolger dcS

verstorbenen G e o r g B o z i t .

Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Gurl-
feld werden die unbekannten Rechtsnach-
folger dcs verstorbenen Georg VoZiö hier-
mit erinnert:

ES habe Maria Bozic verchel. Petrctic
vou Ferlllga wider dieselben die Klage
auf EigenthlimSanerlennung beS im Grund-
buche Herrschaft Thnrnamharl «u!» Berg-
Nr. 405 vorkommenden, im Vinarbergt
liegenden Weingartens, ^i l i l» l "^ . 4 Jul i
1867, Z. 3438, hicramts eingebracht, wo-
rüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatznng auf dcu

1 1 . F r b r u a r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS tz 29
a. G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wegeu ihres nubckanntcn Anfcnthaltcs Jo-
hann Stoftar von Werbljc als Curülm-
ncl ,u lui» auf ihre Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcincu, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen habcu, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator vcrhaudclt werden wird.

K. k, Bezirksgericht Gurlseld, am 4lcn
Juli 1867.

(2484—1) Nr. 3987.

Erinnerung
an J o h a n n N o v ä a t , unbekannte»
AllfcnlhaltkS, und dessen unbekannte Er-

ben n»d Rechtsnachfolger.
Von drm k. l. Bezirksgerichte Gurl-

fcld wird dem Ioha»u Novsal, uubckann-
ten Anfenthaltct«, nnd dcsscn nnvllllnnleu
Eiben und Rechtsnachfolgern hiermit er«
innert:

Es h2be Josef Richter von Lnlovc Nr. 1
wider dieselben die Klage l":!" Eigenthums
dcr Bcrgrsalilnt !>u!» Pfiol'Nr. 4 -><l Herr-
schasl Rukcnstein, «ul» s>ru<>. 31. Juli
1807, Z. 3987, hicramtS eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Verhaute
luug die Tagsatzung auf den

I I . F e b r u a r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhauge des § 2 9
a. G. O. hiergerichls angeordnet nnd den
Geklagten wegen ihres unbclanl,ten Aufcul-
haltcS Mathias Liscc von Auen als c,l-
i-iill'!' l><! iiciinn ans ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wnrdc,

Dcsscn wcrdcn dieselben zu dem Eode
vcrNändiget, dnh sic allenfalls zu rechter
Z' i t selbst zn erscheinen oder sich eiiun
andern Sachwalter zu bcjtellcu nnd anher
namhaft zu machen hoben, widrigmS diese
RlchtSsuchc mit dcm ausgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k. BezirksgerichtGnrlfcld, am 2le»
August 1807.

(2843-3) Nr?6812.^

Neuerliche Feilbietuug.
Vom l. k. BezillSgerichle wird hicmit

bekannt gemacht:
l ES sei über Ansnchcn d,s Herrn Mar-
tin Schweiger von Allenmartt zur Vor-
nahme der mit dem Bescheide vom 20teu
October 1800, Z. 7705, einstweilen sistir»
ten drillen cfccnliucn Fcilbiclung der Rea-
lität dcs Thomas Pavlin von Kruschzc
Urb.-Nr. 235/220 !'<l Grul.dduch Herr-
schaft Nadlischck. im Schatzliugswerthe
vou 1185 fl., die neuerliche Tagsatzung
auf den >

15. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, in dcr GcrichtSlanz-
lci mit dcm Anhange angeordnet, daß bei
dieser Fcilbictnng die Realität nöthigen-
falls anch unter dim SchähungSwclthc
velällßcrl weiden würde.

K. l. Bezirksacrichl i?aaS, am 30stcn
September 1807.



s«
2teirische

Alpcn Zriiuter-
Plvis ciner ^ ^ A ^ I ^ ' ^ «JA PreiS eiocr
Schachtel ^ I ^ ^ ^ ^ » » ^ Schachlei

Httkr. (Nrllstleigj I^« kr.
welche au« dem frischqepreßtcn Säst d?r heil-
samen Alpenkräuter 2 tc ie rmarks berei-
ttt werden und sich iu kurzer Zeit durch ihren
cmgcuelnm'!, Geschmack sowis vortreffliche Wirk'
sainktit allssemciil beliebt ssemacht haben, dienen
gegen H l ls tcn , kurze» A t h o m , Heiser-
kci t , Brl lstverschlcimllng, Halsschinerz,
Kranlpf l i l ls te» lind ai^crc Brustbcschwerdeli.
Ferner vortrefflich zum Anfeuchten beim Nu«-
tr^clueu dcr Kohle und lindert jedes katar rha
lische uud ^ullgenleideu.

Hauptvcrstlidungsdepüt: H . « , »»»lnv l<« ,
Apolhcle „zum Mohren" in Graz.

Niederlage iit Laidach bei Herrn ^U. ^ .
«^^n>«e«,»H l<«. (20 1)

Uiselltt-Weilte,
die Maß zu 32, »tt» und äy kr., auch gutcs
Kos ler Vager B i e r , das Nrügel zu
lU kr., sind im Gehäuse zum Sandwirth im
Achatschitsch'scheu Hause hiuter dcr Franzi«lancr-
lirche zu haben.

Daselbst! ist auch eiu «llavur uub ei» Lis-
apparat zu verlaufen. (28«»- 3)

(2854-2) Nr. 43767

Curatels-Velhängunß.
Das k. l . Landesgericht in Laibach

hat über Anton Cerar von Kokoäua Nr. 5
mit dem Beschlusse vom 10. December
1867, Z . 6808, wegen Verschwendung
die Curatcl zu vcrl'äügen befunden.

Dies wird mit dem Beisätze kuud-
gcmacht, daß für denselben Varthelmä
Gro ic l von Koloöna als Curator aufg«.
stclll worden ist.

^ . l. Bczirlegcricht E^,g, am 13. Dc<
cembcr 1867.

Sichere Hilfe für Haarleidende!
!!! Bestes Haarverschönerungs-Mittel!!!

Ausschlivstlich ^ H k. k. privilcgirte

China-Glycerin-Pomade
von K. Ciross und ü. Hell,

Mngistcr der Pferüniric.
Ties» wahr l ia f t wirksa:ile n»d zugleich treff l ich f»s>lletiscl>e »aarwl lchs»

H>0ü«ade n'ird init drm lirsien Erfal^ angewendet gegsn das ̂ lusfaUen dcr Haare ,
;>n schnelle» mid uolltommeucn Vcseit igung der 2chllppl>llbild»»g n»d zur Ve»
kr>i'ftiglln^ und ?te»ll»elcl,lll«st des Hl iarbodens; qleich uortheilhaft erweist sie sich zur
V^rschollcrll i lH des Haares , indem sie dasselbe »veich, geschmeidig und glänzend
uiaän und dessen Grauwerdru ucrliindcrl.

^ r ^ i s des gvoßc» Tiegels l f l . Ift kr., des kleinen 80 kr !>'!!. Jedem
T i r g e l O'liiila Glycer in 'poinade liegt cino anf Grundlage der neuesten wissenschaftlichen
Forschungen umgefaßte Broschüre bei: , ,An le i tung ;»r rationelle» pf lege der Haare
und zur Neg lncra t ion dcs geschwächten nnd entkräftete» Haardodens "

Ipothrlu' zum rothrit tircbs nm hohrn Markt in Wien.
z M f " Alleinige Niederlage iu V i i i dach bei Herrn A . I . H l raschowi tz .
Posmcrseüdlingeu gegen EiusendMlg del» Betrages oder Nachnühme und E m b a l l a g e

billigst. ' ( 2 3 7 ^ - « )

Die Klattauer
Wäschwaaren -Fabrik

con

Rose 11 Iiiiiiin & Pere l l s
empfiehlt ihr wohl ass.rtirtes Lager in « » „ » » « „ > ! . . uud I^«ln«?>>»l>«^»»»,V««
und « n « T l ^ „ îi fsftg?seh<en ssabritspreisen, als.-

Vaumwol l -Hei l ide» von ft. 1,35 bl« fl. 3
iicincu »cnlden ., ., 2.25 „ „ «.75
deinen Gatti»',, (deutsche Fa^on) von fl. 1 40 bio ft. l.7<»
Veinen-Gatt ien (ungarische „ ) „ „ 1.70 „ „ I.l'5

dem gefällige» Zusl'rnchc bei

(2347-23) «R«>G« IlO«'«RlVN«l>»S«'.
>in. Auswärtige Bestellungen werden in der solidesten Weise gegen Nach-

nahme de« Betraget! besten« effectuin. Äei Aufträgen auf Hemden wird um Angabe
der Halsweite, bel Galtieu der Länge, Umfang der Hilfte uud Schrittlänge ersuch!.

(2803- l ) Nr. 3932.

(irccntive Feilbietung.
Vun dem I. f. Vczntörichte Adclsd,sg ^

wird hlslnit bekatint gemacht:
lH<« sei libs'' das Ansuchen des Herrn

M»tl>"? Wolsio^er von Pl^inin.i ^e^cn
Oce^'r Vliflavc'c l'on Vllelo wc^en uu«
dem Be,^!c,ä,e vc»n 24. M n 1845. Z.78, !
sänüdi«cr 100 f l . ü. W. <'. 5. l'. die exe.'
cutwc offeiul'^e Bcrsttiqelunss der dem
L'tztcln liehöriae», im Glundduchs ^ueyg
>u!> ^ib,<^ir 100 vorkommcndcn ÄtcalitlU!
im gerichtlich erhobenen Slt'äl^lMgSwcllhe
vo„ 1400 si. ü. W., reassumilt m,b zur
Vollwhmc derselben die Fcildictungstag'
satznngcn anf den

4. F c d r u a r ,
4. M ä r z u„d
4. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags mn 9 Uhr, iu
dcr Gerichiökanzlci mit dem Anhange bc>
sliinmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Fcilbictung
auch unter dem Schätznugswerthe an den
Meistbietenden hiutangegcbcn werde.

Das SchähuügSftrotololl. der Oruud»
buchöcfltact uud die Licitationsbrdingnisse
könncn bei diescm Gerichte in den gemöhu«
lichen Ntnlsstuliden cilißeschen werden.

K. k Vc^irksgericht Adelsberg, am5tcn

^tovcmdcr 1867.

(2822 -1 ) Nr. 6,78.

Ermltive Fcilbtetung.
Von dein t. t. Äeziikel^crichle Mottling

wird hiemit besannt aemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Sloj^n

Ocidic von Rakouuc gegen Nikolaus Pre«
daoic von Iu^oije wegcn auS dem Urtheile
vom 29. April 1861, Z. 1405, schuldiger
150 si. ö. W. c), 8. e. iu die crccutive öffent-
liche Veisleiqciung der dem Letztem gehö-
rigen, im Grundduche Herrschlift Auers-
pcrg "»> Urb..N>. 162, Fol. 73 voikom-

! luenî ci, Ncal,läl, im gerichtlich erhobenen
^ SchätzuussSwctthc von 590 ft. ü. W., ge-
willigct und zur Vornahme derselben die
executive« FcilbiclungStagsatzungcn auf den

3. F e b r u a r ,
4. M ä r z ulid

> 4. A r r i l 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags um 9 Ul'r, in dieser
Gcrichtslanzlci mit dem Anhangt bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictmig auch unter
dem Schätzungswcrthe an den Meisibie«
tcnden hintaxaegeben werde.

Das SchätzunaSvrotokoll, der Grund-
buchSextract uud dic Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
21. November 1867.

Anzeige«
Hitmit beehre mich, einem hochverehrten p. t, Publicmn ergebeust anzuzeigen, baß die

P a r f u m e r i e Hand lung des Herrn

Gduard Mahr in Laibach,
Iudeugasse,

auf W a l l - , B r a u t « uud T a f e l b o u q u e t S ^ V n i r l a n d e n , ( 5 o t i l l o n f t r ä « f t c h e n uut»
C a m e l i e n b l u m c « , welchr seit vielen Iahreu in die ganze Monarchie versende uud bereits auf
vielen Ausstellungen preisgekrönte Anerkennung fanden, Vrstcllungen übernimmt, u u b z w a r z u
deu g a n z g l e i c h e n P r t i s c n , wie ich dieselben, d i r e c t c b e i m i r l, e f t e l l t , b i l l i g s t
b e r e c h n e . Fraucatur und Emballage uach Kostenprei«.

Ueber meine großen Vorräthe dcr schönsten Rosen, Eamelieu, Vcrbinen und Eoniseren,
sowie llber meiue Weiuftflanzuugcn uud Obstbäume — dilligst abgebuar - ertheile gegen franco
briefliche Anfragen unentgeltliche Ausluuft.

F. ̂ . wiener,
(27ttil—ll) Kuustl uud Haudclsgärtner in Triesi.

Ausverkauf 4
bei

Ltiiibavh« Hauptplatz J\Tt\ 14,
Tief unter den Fabriks-Preisen:

llc^rron- und l>aittenklcki<Ior«<ofrc> in Kaum- und Schaf-
wolle, Thibet, ( achcinir. IHohair, lAiftlrt**, OrSoan«,
Umiiäiigtiichci», Kha\vl<«, IVattmoll,* ToMkhig, Vv-
ruvian, !?I<>]<loii, FlanoSI otc.

! ! Ruiiilpiis*jjger IWeheiiü
*»ii*adel, CriiioIiuoMi-Mtoflcs Jupoii« etc. etc.

Bekanntmachung.
Den verehrten Mitgliedern des Oasino-

Vere ines wird hiemit bekannt gegeben, daß im
Laufe des Faschings 186tt in den Vereinslocali-
täten siebell B a l l e abgehalten werden, u. zw.

e r s t e r B a l l am KH. Jänner
zweiter Ball - 22.
dritter Ball - 2».
vierter Ball - 3. Februar
fünfter Ball - R2.
sechster Bal l «».
siebenter Ball 24.
Dcr Anfang dcr Vä'llc ist mn 8UhrAbcnds.

Laib ach, am 1. Jänner 1868. (2894—2)

Von der Gasino Vereins Direction.

(2766—l) Nr. 3427.

Crimlcnmg.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Nasse»,

fuß Wird dem unbekannt wo befindlichen
Jakob Slarz hiermit erinnert:

Es habe Htaria Simonciö uon Fei-
striz wider denselben die Klane auf Er»
sitting nnd Umschrcibunss des WeingattcuS
^ l Debenz Top.-Nr. 65 »<! Herrschaft Kro i .
sendl̂ ch, >ul) i<l'l,^>. 27. September 1867,
Z. 3427 , Hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung anf den

10. F e b r u a r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes M i -
chael Suppancik von Kroisenbach als l>u-
rnior ml ncium auf seine Gefahr uud Ko«
sten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. BezirksgerichtNasfensuß am28sten
September 1867.

(2708-1) Nr. 3456.

Executive Feilbietung.
Vom k. f. Bezirksgerichte N.idmai'inS.

doif wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des MallhmiS

Polanc von Ncöiö gegen Ioscf Tomaziö
uon Vcldes, jetzt in'Nassenfliß, wegen
ans dem gerichtlichen Vergleiche vom ^9tcil
M a i 1865, Z . 204. ' i , schuldiger 70 f l .
ö. W. l'. x. c. !'<'l>«5>um<m<io iu die crccu-
tive öffentliche Versteigerung dcr dem Letz«
teren gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Veldcs xu!> Urb . . Nr. 4 8 0 ^ und
485 vorkommenden Realitäten sammt ?ln»
und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 810 f l . und 639 f l .
ö. W. gewilliget und zur Voruahmc der»
selben die dritte Feilbietungs - Tagsatzung
auf den

l . F e b r u a r 1 8 6 8 ,

Vormittags um 9 Uhr , hicrgerichls mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietenden Realitäten bei dieser Fci l -
bietung auch nnter dem Schätzungswerte a>»
den Meistbietenden hintanycgcben werden.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract u»d die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 26 November 1867.

Dr»ck nnb Verlag v«n 3 g n « z ». 5 l e t n « « y r nnd F t d o r V « m b e r g w Laibach


